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Amtliche Mitteilung – An einen Haushalt – bar freigemacht beim Postamt 4712 Michaelnbach – 23.02.05

 
Einladung zum Vortrag 

 

"50.000 km durch den roten Kontinent. 
Die schönsten Fotos aus einem Jahr  

in Australien" 
Auf Initiative des Kulturausschusses berichten           

Petra Gittmaier und Helmut Wendl  
über ihre Australienaufenthalte. 

 
Dienstag, 8. März 2005, 20:00 Uhr 

Gasthaus Schörgendorfer 
 
Petra Gittmaier und Helmut Wendl haben mit einem Allrad-Buscamper die unermessliche Weite dieses 
Landes auch abseits der üblichen Urlaubsziele erkundet. 
Durch ihre langen Aufenthalte  (im Jahr 1998  10 Monate, 2001  1 Monat u. 2003  12 Monate) 
kennen sie den Kontinent sehr gut. 
 
Nützen Sie die Gelegenheit, das Land, mit dem wir Österreicher im Ausland am häufigsten verwechselt 
werden „Austria – Australia“ näher kennen zu lernen. 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter. 
 
 

C A S I N O F A H R T 
 
Die Bäuerinnen laden alle Michaelnbacher 
Frauen zur CASINOFAHRT nach Linz ein.  

Dienstag, 15. März 2005 
Abfahrt: 19.00 Uhr, Tankstelle Brandner  
 
 

Vormerken:  
 
Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 
2005/2006 findet am  

Donnerstag, 28. April 2005 statt.  
 

THEMA  „M Ü L L“ 

Grundsätzlich wird darauf hingewiesen, dass 
jeder zur Mülltrennung und richtigen Entsorgung 
verpflichtet ist.  
In die Restmülltonne dürfen daher keinesfalls 
Papier, Kartons, Glas, Blech, Plastik bzw. 
Kunststoff, Styropor usw. gelangen. Bioabfälle 
sind entweder über die Biotonne oder durch 
Eigenkompostierung zu verwerten. Bitte nicht in 
die Mülltonne werfen. 
Jede falsche Entsorgung erhöht die Kosten, die 
wiederum zu einer Erhöhung der Abfallgebühren 
führt. Darum →Trennen und richtig Entsorgen 
– nicht zuletzt der eigenen Geldtasche zuliebe. 
Auskünfte: Gemeindeamt oder Bezirksabfallver-
band , Tel: 07248/65001  



 

IM FALLE EINES DIEBSTAHLES!!! 

                   Kriminalpolizeiliche Beratung 
 
Bitte helfen Sie der Gendarmerie im Falle 
eines Einbruchs-/Gelegenheitsdiebstahles! 
 

 Machen Sie Fotos von Schmuck, Wertgegen-
ständen und allen tragbaren Geräten! 

 Notieren Sie von allen Geräten vorhandene 
Nummern! 

 Fertigen Sie von allen Wertgegenständen eine 
Beschreibung an! 

 Ihre Gendarmerie ist rund um die Uhr für Sie 
erreichbar! 

 
 

SPRECHTAGE FÜR 
JUNGUNTERNEHMER UND 

BETRIEBSGRÜNDER 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen hält in 
zweimonatigen Abständen einen Sprechtag für 
Jungunternehmer und Betriebsgründer ab. 
Es können dabei neben den gewerberechtlichen 
Fragen wie etwa Befähigungsnachweis, 
Gewerbeanmeldung und Betriebsanlagen-
genehmigung auch sozialversicherungs-
rechtliche, arbeitsmarktpolitische und finanz-
technische Fragen abgeklärt werden. 
 

Der nächste Sprechtag findet am 
Montag, den 7. März 2005,  

von 14.00 – 16.00 Uhr 
in der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, 

2. Stock, Zimmer Nr. 64 
statt. 

(Voranmeldung erwünscht! Tel: 07248/603-402) 
 
 

KINDERGARTEN - EINSCHREIBUNG 
 
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 

2005/2006 findet am  
 

Dienstag, 15. März 2005 
 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
im Kindergarten statt. 

 

Die Kindergartenleiterin steht Ihnen für 
Informationen, Auskünfte und Anmeldungen 
auch jederzeit telefonisch zur Verfügung. 
Tel-Nr. 07277/7098  
 
 
 

MATURA KOSTENLOS AM 
ABENDGYMNASIUM 

  
Das Linzer Abendgymnasium startet im März mit 
2 neuen Klassen. Der Schulbesuch ist kosten-
los, und auch die verwendeten Schulbücher 
werden im Rahmen der Schulbuchaktion nahezu 
gratis abgegeben. Die Kandidaten werden 
wahlweise im Abendunterricht oder im Fern-
studium mit Kontaktphasen in bis zu 9 Se-
mestern zur Matura geführt. 
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und 
höherer Schulen werden angerechnet. 

 
Nähere Informationen: 

www.abendgymnasium.at (Standort Linz), 
bzw. Tel.  0732-772637-33 

 

TIPPS ZUM WIEDEREINSTIEG 
INS BERUFSLEBEN 

 
Der Arbeitsmarktservice Grieskirchen bietet für 
Frauen im Karenzurlaub und für 
Wiedereinsteigerinnen eine Informations-
veranstaltung an. 
 

Diese Veranstaltung findet 3x im Jahr 2005 statt. 
Termine:   2. Februar, 20. April, 28. September 
      jeweils von 08.30 bis 11.30 Uhr. 
 
Themen:  Die Situation am Arbeitsmarkt, 
Förderangebote und Möglichkeiten der 
Weiterbildung, Information über Kinder-
betreuungseinrichtungen. 
 

Anmeldung:
Tel: 0810/810 500 

AMS-Serviceline zum Ortstarif 
(Mo-Do 8.00 – 17.00 Uhr, Fr 8.00 – 16.00 Uhr) 

In Ihrer AMS-Regionalstelle 
 
 

Neue Hausnummertafeln 
 
Im Zuge der neuen Straßennamen wurden auch 
die neuen Hausnummertafeln bestellt. Einige 
Tafeln wurden noch nicht abgeholt, diese sind 
kostenlos beim Gemeindeamt erhältlich. 
 
 

FAMILIENKARTE 
 
Im Wildpark Altenfelden, dem Tierpark Stadt 
Haag und dem Tiergarten und Reiterhof Walding 
bezahlt am 2. und 3. April 05 - bei Vorlage der 
Oö. Familienkarte - nur ein Erwachsener das 
Eintrittsticket, die restlichen Familienan-
gehörigen bekommen es kostenlos! 

http://www.abendgymnasium.at/


 

TAG DER OFFENEN TÜR 
HTL GRIESKIRCHEN 

 
Die HTL Grieskirchen (Fachrichtung EDV & 

Organisation) veranstaltet am 
 

04. März 2005 (14.00 – 18.00 Uhr) 
einen 

Tag der offenen Tür 
 

und möchte alle Interessierten dazu einladen. 
 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 
Spende wieder Blut. Blut ist Leben. Bis zum heutigen 
Tag kann nur der Körper selbst Blut in seinen 
vielfältigen Funktionen bilden. Blut ist durch nichts zu 
ersetzen – es bedeutet Leben.  
Immer aufwendigere Operationen sind nur mit vielen 
Blutkonserven durchzuführen. Auch bei vielen 
Krankheiten und schweren Verletzungen spielt der 
Einsatz von Blutpräparaten eine maßgebliche – in 
vielen Fällen sogar lebensrettende Rolle. 
 
Wer Blutspender beim Roten Kreuz wird, 
bekommt mehr als er gibt: 
 

 Kostenloser HIV und LUES Test 
 Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe und 

des Rhesusfaktors 
 Leberfunktionsproben u. Antikörpernachweis 
 Ausstellung eines Blutspenderausweises 
 Zusendung eines Laborbefundes 
 Das gute Gefühl, mit einer Blutspende Leben 

retten zu können. 
 

Nächster Blutspendetermin in Michaelnbach: 
 

Donnerstag,  
03. März 2005 

in der 
Volksschule 

Michaelnbach 
von 

16.00 – 20.00 Uhr 
 

Erstspender bitte Amtlichen Lichtbildausweis 
mitnehmen! 
 
 
 
Inserat in der Grieskirchner Rundschau 

 
Seit 01.01.2005 kommt wöchentlich die 
Grieskirchner Rundschau heraus. 
Wer div. Beiträge (Sponsion, Prüfungserfolge, 
usw.) inserieren möchte, soll sich bei  Frau 
Helga Schörgendorfer oder auf dem Gemeinde-
amt melden. 
 

 
 

KURSE FÜR DEN ALLGEMEINEN 
SACHKUNDENACHWEIS NACH DEM 

HUNDEHALTEGESETZ 
 
 
 

Der Hundeverein SVÖ Grieskirchen – 
Trattnachtal 

bietet für alle Interessierten am 
 

02. April 2005 um 16.00 Uhr 
im Vereinshaus am Alten Kaisersteig, 

 

nächst der Sportplatzanlage des SV Pöttinger 
Grieskirchen 

einen Kurs zum Erwerb dieses allgemeinen 
Sachkundenachweises an. 

Tel: 0699/10482990 (Fr. Strobach) 
 
 
 
 

Die OÖ. Hundesportschule Neumarkt – 
Grieskirchen 

bietet für alle Interessierten am 
 

11. März 2005 um 19.00 Uhr 
im Vereinshaus in Neumarkt, 

 

gegenüber dem Bahnhof – hinter Fa. Hexcel 
einen Kurs zum Erwerb dieses allgemeinen 

Sachkundenachweises an.  
Tel: 0664/186 88 40 (Hr. Bruckbauer) 

 
 
 

ZECKENSCHUTZ – IMPFAKTION 2005 
 

Die Zeckenschutzimpfung 2005 findet 
 

am 07. März 2005  
und 

am 11. April 2005 
 

jeweils um 8.00 Uhr 
in der Volksschule Michaelnbach statt. 

 

Kosten: 
Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr - 12,80 Euro 
ab dem dritten Kind - 3,63 Euro 
Erwachsene bzw. Personen über 16 Jahre - 17,40 Euro 
 

Die Krankenkasse erstattet hiervon mindestens 
3,63 Euro zurück. 
 

TAG DER OFFENEN TÜR 
FACHHOCHSCHULE WELS 

 
Die Fachhochschule Wels veranstaltet am 

 

11. März 2005 (09.00 – 17.00 Uhr) 
einen 

Tag der offenen Tür 
 

und möchte alle Interessierten dazu einladen. 



ALTTEXTILIENSAMMLUNG 2004 
 
Insgesamt wurde im Jahr 2004, mittels 85 
Sammelbehältern in den Bezirken Grieskirchen, 
Ried und Schärding, 356,7 Tonnen Alttextilien 
und Schuhe gesammelt. 
Gegenüber dem Jahr 2003 war dies ein 
Rückgang von  87,1 Tonnen, das sind 19,64%. 
 
Das Sammelaufkommen im Bezirk Grieskirchen 
belief sich auf 104 Tonnen. 
Der Anteil der Gemeinde Michaelnbach war 

4.365 kg. 
 

 
FAMILIENBERATUNG 

 
Ab 18.01.2005 findet jeden 1. und 3. Dienstag 
des Monats beim Bezirksgericht Grieskirchen 
eine kostenlose Familienberatung statt. 

 
Sie erhalten hier juristische und psychosoziale 

Beratung zu folgenden Themen: 
 

• Konflikte in Partnerschaft, Familie, 
     Nachbarschaft 
• Trennung/Scheidung 
• Trennungs-/Scheidungsfolgen 
• Fragen von Erziehung 
• Obsorge 
• Unterhalt 
• Besuchsregelung 
• Stieffamilien 
• Gewalt in der Familie 
• Missbrauch 
• Probleme im Zusammenhang mit geistiger 
     Behinderung/Psychischer Erkrankung 
• Erbrecht 

 
Sie erhalten Informationen über: 

 

• Beratungsangebote 
• Mediation 
• Sonstige Unterstützungsmöglichkeiten 

 
Berater sind: 

 

• 1 Juristin 
• 1 FamilienberaterIn 

 
 

FAMILIENBERATUNG beim 
Bezirksgericht Grieskirchen 

jeden 1. und 3. Dienstag des Monats 
von 8.00 bis 12.00 Uhr 
1. Stock, Zimmer 101 

EINTRITT nach AUFRUF 
 
 

AUSBILDUNG ZUM 
ALTENFACHBETREUER 

ZUR ALTENFACHBETREUERIN 
 
Die Altenbetreuungsschule des Landes Ober-
österreich beabsichtigt die Durchführung eines 
2-jährigen Lehrganges zum Altenfachbetreuer/ 
zur Altenfachbetreuerin (inklusive Pflegehilfe-
ausbildung) 

 

Beginn des Lehrganges: 03.Mai 2005 
Ende des Lehrganges:      Mai 2007 

Lehrgangsort: Volksschule Gaspoltshofen 
 

Um an den Lehrgang teilnehmen zu können, ist 
eine Informationsveranstaltung verpflichtend 
zu besuchen. Diese findet am 03.03.2005 um 
18.00 Uhr in der Musikschule Gaspoltshofen 
statt. 
Die Veranstaltung dient zur Abklärung der 
notwendigen Einstiegsvoraussetzungen, Auf-
nahmemodus, Kursablauf und Lehrinhalte. 
 

Bewerbungen werden bis 25.Feber 2005 bei der  
 

Altenbetreuungsschule O.Ö 
Hauptstraße 18 

4673 Gaspoltshofen 
Frau DGKS PL Gabriele Wieser 

Tel. Nr. u. Fax 07735/ 20047 
E-Mail: abs.gasph@eduhi.at

 

entgegengenommen. 
 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Wieser in der 
Zeit vom 07.02.05 bis 25.02.05 von 08.30 bis 
09.30 Uhr unter der Tel.Nr. 0650/ 760 4250 zur 
Verfügung. 
 
 

FERIAL- UND NEBENJOBBÖRSE 2005 
 
Das JugendService des Landes OÖ organisiert 
bereits zum elften Mal die mittlerweile größte 
Ferial- und Nebenjobbörse für Jugendliche in 
Oberösterreich. 
 
Ab Dienstag, den 01. Februar 2005 wird das 
gesamte Stellenangebot über die Homepage 
www.jugendservice.at zugänglich gemacht. 
Sämtliche Jobangebote können aber auch über 
die Regionalstelle Grieskirchen abgefragt 
werden. 
 

JugendService Grieskirchen 
Mo + Mi:  14:00 – 17:00 Uhr 

Tel.: 07248/64464 
Jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at

 

mailto:gabriele.wieser@ooe.gv.at
http://www.jugendservice.at/
mailto:Jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at


FREIWILLIGE     FEUERWEHR   
 

Jahresrückblick 2004:   Es war bis auf einige 
kleine Einsätze ein ruhiges Jahr. Dass dies nicht 
immer so bleiben muss zeigen die täglichen 
Medienberichte. 
Daher ist auch in unserem Gemeindegebiet die 
Notwendigkeit einer Feuerwehr gegeben, und diese   
auf  Stand der Technik auszurüsten. 
Neben den Einsatzfahrzeugen und einer 
zeitgemäßen  Unterbringung ist auch eine geschulte 
Mannschaft erforderlich. Zur 
Ausbildungsbereitschaft im letzten Jahr möchten wir 
daher nachfolgend informieren. 
 

ÜBUNGEN 
 
26.Februar : Teilnahme an der Funkübung der FF Pötting 
17.März : Teilnahme an der Atemschutzübung  Pollham 
 

 
3.April : Frühjahrsübung bei Kapsamer Zelli 3 
 

 
 8.Mai : Übungsbeteiligung in St. Thomas 
 

 
4. Juni   : Gefährliche Stoffe Einsatzübung in Pollham 
1. Juli    : Funkübung in Roith 
24. Sept. : Atemschutzübung in Oberwödling 
28. Okt.  : Teilnahme Funkübung der FF Keneding 
 
 

        

        
      17. Sept. : Übungsbeteiligung in Oberwödling 
 

       
      8. Okt. : techn.Übung mit der Jugendgruppe 
 

      
     18. Nov.:Herbstübung bei Fischbauer Weiking 7 
     An dieser Einsatzübung beteiligten sich die 
     Feuerwehren St.Thomas, Stillfüssing und 
     Michaelnbach mit 40 Mann. 
 

        EHRUNGEN 
          

        
    Medaille für 40-jährige Tätigkeit: 

       Muckenhumer Josef   (35 Jahre Schriftführer !)  
       Oberndorfer Heinrich 
       Medaille für 50-jährige Tätigkeit: 
       Lehner Johann 



AUSBILDUNG 
 
Folgende Lehrgänge wurden absolviert: 
Truppführerlehrgang: Itzenthaler M., Stiller M. 
Jugendbetreuerlehrgang: Stöger R., Hamedinger G. 
Atemschutzlehrgang: Hamedinger G. 
Technischer Lehrgang II: Burgstaller Herbert 
Maschinistenschulung: Burgstaller, Itzenthaler M.  
Einsatzleiterlehrgang: Hutterer A. 
 
Das „Bayrische Leistungsabzeichen „ erreichten in 
Bronze : Silber : 
Stöger Raimund Kastner Johann 
Hofinger Wolfgang Hackl Manfred 
Hamedinger Gerhard Hutterer Alois 
Doppelbauer Herbert Gugeneder Peter 
Itzenthaler Manfred Pölzl Englbert 
Simmet Gerhard Hendlmayr Manfred 

 Rebhan Manfred 
  

   
30. Okt. : Abnahme Bayrisches Leistungsabzeichen 
 
 
Weitere Leistungsabzeichen wurden erreicht: 
 
FLA Bronze : Itzenthaler Manfred, Stiller Michael 
FLA Silber :   Itzenthaler Manfred 
Funkleistungsabzeichen in Silber : Hofinger Wolfgang 
Hamedinger Gerhard, Burgstaller Herbert 
 
 

FRIEDENSLICHT 
 
Erstmals wurde durch die Feuerwehrjugend 
das Friedenslicht in unserer Gemeinde verteilt. 
 

 
24.Dez: Übergabe bei Altbürgermeister Lehner 
 
 
 

JUGENDGRUPPE 
  
Das erste Jahr ist geschafft! 
Dank der guten Vorbereitung durch unsere 
Jugendbetreuer konnten für das erste Jahr  schon 
beachtliche Zeiten erzielt werden. 
Mit viel Motivation und Eifer geht es nun in die 
nächste Saison, die mit den Vorbereitungen zum 
Wissenstest starten wird. 
 
Wer Interesse hat bei der Jugendfeuerwehr mit zu 
machen kann sich jederzeit bei uns melden oder 
sich bei den Übungen im Frühjahr informieren. 
 

 
21.Mai: Übungseinsatz am Florianiweg 
 
 

 
22. Mai: erster Bewerb in Pollham 
 
        

 
 Viel Glück und Erfolg für die nächsten Jahre ! 
  





   
Dr. Gabriele PETRIC

Öffentliche Notarin 
Marktplatz 13, 4730 Waizenkirchen 

Tel. 07277/2263, Fax: DW 13 
e-mail: notariat.wzk@aon.at

 
 
 
 
 

 
 
 

Änderungen im Verlassenschaftsverfahren  
durch das neue Außerstreitgesetz 

 
 
- Einlangen der Sterbefallmitteilung beim Gerichtskommissär, in dessen Sprengel 

der Verstorbene seinen letzten Wohnsitz hatte, wie bisher 
- Ladung zur Todesfallaufnahme durch den Gerichtskommissär 
- Übernahmeprotokoll für letztwillige Anordnungen anstatt der Kundmachung, Zu-

stellung von Abschriften der letztwilligen Verfügung an Parteien und jene, die 
nach Aktenlage aufgrund des Gesetzes zu Erben berufen wären 

- Erhebungen durch den Gerichtskommissär und Anfragen an Banken, wie bisher, 
so wie Meldung an öffentliche Kassen  

- Sicherungsmaßnahmen durch den Gerichtskommissär, falls notwendig (Versiege-
lungen, Verwahrungen, Einberufung der Verlassenschaftsgläubiger zwingend bei 
bedingter Erbsantrittserklärung) 

- Freigabe der Kosten eines einfachen Begräbnisses durch den Gerichtskommis-
sär, falls es den Erben nicht möglich ist, diese vorzuschießen und dieser Betrag 
durch Verlassenschaftsaktiva gedeckt ist, gegen Vorlage der Rechnung 

- Unterbleiben der Abhandlung bei Aktiva bis zu € 4.000,-- (Ausnahme bei Liegen-
schaften)  

- Erbe der bei Antritt der Erbschaft sein Erbrecht hinreichend ausweist hat unmit-
telbar aufgrund des Gesetzes das Recht das Verlassenschaftsvermögen zu be-
nützen, zu verwalten und zu vertreten, mehrere Erben üben dieses Recht ge-
meinsam aus 

- Über € 4.000,-- Aktiva nachweisliche Aufforderung zur Erbantrittserklärung  
(bedingte, unbedingte), Frist von mindestens vier Wochen 

- Einantwortung durch den Einantwortungsbeschluss mit Hinweis auf Erb- und 
Pflichtteilsübereinkommen und Freigabe der Bankkonten 

- zwingende Verpflichtung zur Löschung von Ausgedingsrechten im Grundbuch  
 
Die erste Rechtsauskunft im Notariat Waizenkirchen ist kostenlos. 
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